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Franzöſiſche Stellungen bei Reims erſtürmt
737 Franzoſen gefangen 5 Maſchinengewehre erbeutet

Die neue deutſche Note an die
Vereinigten Staaten

Knapp logiſch und ſachlich unanfechtbar hat die deutſche
Reichsregierung noch einmal ihren Standpunkt in Waſhing
ton dargelegt

Wenn ſachliche Beweiſe Erfolge zu erzielen vermöchten
müßte Herr Wilſon unbedingt der deutſchen Darlegung zu
ſtimmen um ſo mehr da dieſe ſich mit ihrem Beweismaterial
über die Mißachtung des Völkerrechtes durch England durch
aus einwandfrei auf die in amtlichen Dokumenten des
Staatsdepartements in Waſhington vertretenen Anſchau
ungen ſtützen kann die die völkerrechtswidrige Unterbindung
des Verkehrs der Neutralen mit Deutſchland feſtgeſtellt und
dagegen Verwahrung eingelegt haben

Herr Wilſon hat wider Willen damit der deutſchen
Reichsregierung eine Waffe in die Hand gegeben die ſich
gegen ihn ſelber kehrte wenn er imſtande wäre einigermaßen
logiſch zu denken Wilſon aber iſt trotz ſeiner Unter
ſtützung der Profitgier der Kriegsſpekulanten Gefühl s
politiker ein Dilettant der ſeine politiſchen
Blößen nicht ſehen will und doppelt erbittert gegen die iſt
die ſie ihm zeigen Jn ſeiner Wut gegen Deutſchland kommt
es ihm gar nicht darauf an ſich ſelbſt und ſeine Regierung
zu desavouieren und er verſucht immer eder eine politi
ſche Jnkonſequenz durch eine noch größere zu verdecken

Deshalb vermögen wir an eine Wirkung der
neuen deutſchen Note auſ Wilſon nicht zu
glauben Einem ſtörriſchen Eſel mag man noch ſo gut
zureden er wird weiter bocken
Trotzdem war die deutſche Note in ihrer ſtraffen Zu
ſammenfaſſung des Sachverhaltes und ihrer leidenſchafts
loſen Klarheit eine nützliche Arbeit Sie wird in den Kreiſen
der nüchtern denkenden Amerikaner und das iſt nach den
Abſtimmungen im Senat und Repräſentantenhaus wohl die
Veberzahl die Abneigung gegen die Kriegstreibereien
Wilſons noch verſtärken Auch in den übrigen neutralen
Ländern deren Staatslenker nicht ſo wie Wilſon von fanati
W Englandfreundſchaft erfüllt ſind muß ſie Eindruck
machen

Wilſon kommt von der fixen Idee nicht los daß es Auf
gabe eines Staates ſei jeden Abenteuerer zu
ſchützen der aus Senſationsbedüörfnis oder aus
Profitſucht auf Kriegsfahrzeugen Reiſen unternimmt
Mit vollem Recht iſt ſchon im Kongreß darauf hingewieſen
daß England ſich ſolche Schutzamerikaner
mieten kann
n Torheit und Aberwitz aber iſt es wenn Wilſon dieſer

Politik noch das Mäntelchen der Humanität umzuhängen
verſucht Ginge es nach den engliſchen Plänen dann ſtände
das Leben von Millionen deutſcher Nichtkämpfer dem Leben
von ein paar abenteuernder Amerikaner gegenüber Iſt das
die geprieſene amerikaniſche Humanität die ein Volk
kaltlächelnd ver hungern laſſen möchte um einige
bezahlte Subjekte die England ihr Leben um
dreißig Silberlinge verkauft haben zu erhalten Oder
iſt es vielleicht Humanität wenn Wilſon um dieſe Aben
teuerer Profitjäger und Narren zu ſchützen die ihr Leben
um eines Nervenkitzels willen oder gegen Bezahlung aufs
Spiel ſetzen in einem Krieg mit Deutſchland das Leben
Lauſender ja Hunderttauſender einſetzen will
di Die deutſche Denkſchrift reißt der Wilſonſchen Heuchelei
die Maske vom Geſicht und zeigt der Welt den Mann in
einer wahren Geſtalt der um ſeinen Ehrgeiz zu befriedigen
um eine Rolle zu ſpielen zu der ihm jede Fähigkeit fehlt
um dem blinden Haß u genügen der ihn gegen Deutſchland

efüllt das ihn ſeiner Fyehler überführte einen Krieg mit
utſchland vom Zaune brechen möchte

da haben in dieſem Kriege ja unter den führen
en Staatsmännern unſerer Gegner nman
ſere Ritter von der traurigen Geſtalt ge
gen wir haben geſehen wie Staatslenker und Staats
Nupter gelogen und betrogen geheuchert und ihr Wort ge
vrochen haben es überraſcht uns darum die Haltung Wil
ons nicht

al In wohltuendem Gegenſatz dazu aber ſteht die ruhige
dieſedeit und Wahrheit der deutſchen Politik die auch aus
p er Denkſchrift ſpricht und die in der Nachwolt von der
gearteien Haß nicht mehr entſtellt ſicherlich eine gerechte

ürdigung finden wird D
a

Die Schlacht von Verdun
J Laoe bei Verdun ſchreibt Stegemann im Bund

dauſt ſie eigentliche Verteidigungsfront im Nordoſtſektorund eßt in nordweſtlicher Rihtung vom Forts de Tavannes
en noch behaupteten kleinen Panzerfeſten auf dem

daraus nicht geworden war es wohl auch von A
an nicht
dun zugrunde liegt ſuchen wir irgendwo anders und er
innern dabei an die Operationen der 5 Armee gen Revigny

d

ha
Gewalt erreichen würde und
Verdun noch nicht ob dieſe
ergriffen worden

Amtliche Meldung der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 11 März 1915

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Sächſiſche Regimenter ſtürmten mit ganz

geringen Verluſten die ſtarkausgebauten Stellungen in den
Waldſtücken ſüdweſtlich von Ville aux Bois 20 Kilo
meter nordweſtlich von Reims in einer Breite von 1400
Meter und einer Tiefe bis etwa 1 Kilometer An unverwun
deten Gefangenen fielen 12 Offiziere 725 Mann in
unſere Hand an Beute eine Revolverkanone fünf Maſchinen
gewehre 13 Minenwerfer

Auf dem weſtlichen Maasufer wurden die letzten von den
Franzoſen noch im Raben und Cumieres Walde behaupteten
Neſter ausgeränmt Feindliche Gegenſtöhße mit ſtarken
Kräften die gegen den Südrand der Wälder und die deutſchen
Stellungen weiter weſtlich verſucht wurden erſtickten in
unſerem Abwehrfeuer

Auf dem Oſtufer kam es zu ſehr lebhafter Artillerie
tätigkeit beſonders in der Gegend nordöſtlich von Bras weſt
lich vom Dorfe um die Feſte Vaux und an mehreren Stellen
in der Woevpre Ebene Entſcheidende Jnfanteriekämpfe gab
es nicht nur wurde in der Nacht ein vereinzelter franzöſiſcher
Ueberfallsverſuch auf Dorf Blanzée blutig abgewieſen

Durch einen Volltreffer unſerer Abwehrſchütze getroffen
ſtürzte ein franzöſiſches Flugzeug zwiſchen den beiderſeitigen
Linien ſüdweſtlich von Chäteau Saline brennend ab Die
Jnſaſſen ſind tot und wurden mit den Trümmern des Flug
zuges von uns geborgen

Oeſtlicher uns Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Rücken nördlich davon alſo ſüdlich Damloup über die Forts
de Souville St Michel und Fleury zur Mulde von Bras und
endet auf den Abhängen nördlich an der Maas

Jm Nordweſtſektor hat der Angriff die en auf
das Rabenholz zurückgeworfen das ſie nach ihrer Meldung
zum Teil wieder genommen haben im großen ganzen aber
handelt es ſich auch hier um einen unaufhaltiſamen und nur
zeitweilig abſetzenden Angriff der jetzt mit vorgenommenem
linken Flügel an der Maas auf zehn Kilometer an die Feſte
herangekommen iſt und erſt auf der Linie Charny Bourrus
nachhaltigem Widerſtand begegnen wird ſofern nicht auch
hier ſchon die Wirkung der ſchwerſten Kalrber
und Flankenfeuer die deutſche Artillerie kreuzt
bereits ihr Feuer über der Maas die Franzoſen zum Rück
zug zwingen

Es iſt alſo die von Norden nach Süden gerichtete Aufrol
lung der eiſernen Maasſtellung trotz verzweifelten Wider
ſtandes noch nicht aufgehalten worden und Verdun als Poſi
tion nicht nur gelähmt ſondern bereits als ſtark entwertet zu
betrachten Die Opfer die die franzöſiſche Verteidigung noch
bringt ſind nur dann zu rechtfertigen wenn die dadurch ge
wonnene Zeit benutzt wird die Räumung der Poſition und
die Abflachung der Winkelſtellung durch Einrichtung und Be
ziehung einer ſüdweſtlich ſtreichenden Linie durchzuführen
oder operativ gegenzuwirken Daß es den Franzoſen glücken
könnte die Lage weit genug wieder herzuſtellen um Verdun
wieder zu einem Lebenspunktt ihrer Front zu machen halten
wir heute ſchon für ſehr un wahrſcheinlich Es wird unmög
lich wenn ſich die Franzoſen auch ferner auf die paſſive
Verteidigung beſchränken müſſen

ab die deutſchen Vorſtöße bei Verdun wie auch von
der deutſchen Preſſe bisweilen betont wurde nicht den
Durchbruch durch die franzöſiſche Front bezweckten ſondern
einer anderen Abſicht unterſtänden wird auch von H Stege
mann im Berner Bund betont indem er u a folgendes
darüber ſagt

Die Offenſive iſt bis zu der Linie Vacherauville
Douaumont Bezonvaur Dieppe Eirx Blazée
Manheulles Fresnes Chablon Combres gediehenund frißt nun langſam weiter Die utegiſee
Poſition Verdun iſt und bleibt ſtark gefährdet ſie iſt aus
einer Ausfalls in eine Defenſivſtellung umgewandelt aber
die Räumung des Platzes der rechtsufrigen Maghöhen 737
nicht erzwungen worden Ob dies ein ſtrategiſcher Vortei
der Verteidiger iſt muß die Entwicklung lehren die kaum
an die Fronattacke gebunden ſein dürfte Von einem Durch
bruch kann man nur in bezug auf die erſte Linie und die
Einnahme Douaumonts ſprechen eine n acht iſt

nfanDie operative Jdee die der Offenſive von Ver

und Var le Duc vom 7 bis 12 September und die gegen Stiel vom 25 re 1914 Se e
Stegemann weiſt darauf hin daß eine große deutſcheſakerne ſchon ſeit Monaten geplant eben et Zwei r

t ſein mochte nur die Stelle wo dieſe Offenſive ihre höchſte
auch heute wiſſen wir kro tz
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Die franzöſiſchen Verluſte
Paris 10 März Jm Palais von Vourbon machte

Kriegsminiſter Gallieni vertrauliche Mitteilungen über die
franzöſiſchen Verluſte bis 1 Jan uar 1916 Dieſe betragen
800 600 Tote 1400000 Verwundete darunter
400 000 Schwer verwundete und 300 000 Vermißte
darunter vor allem Gefangene zu verſtehen ſind Demgegen
über haben die Engländer nur 600 000 Mann an Toten
Verwundeten und Gefangenen aufzuweiſen

Rückreiſe Paus aus Rußland
Nach ſchweizeriſchen Blättermeldungen aus Petersbuew

wird die Abreiſe General Paus nach Frankreich die am
28 Februar erfolgte jetzt bekannt Die Blätter meinen die
Heimreiſe ſtehe zweifellos mit den Ereigniſſen vor Verdun
im Zuſammenhang

Verjüngung des franzöſiſchen Marineoffizierkorps
Das neue Geſetz über die Verjüngung des franzöſiſchen

Marineoffizierkorps iſt wie über Bern gemeldet wird in
Kraft getreten Von den vorhandenen 15 Vizegadmi
ralen treten 7zur Reſerveüber unter ihnen Boue
de Lapeyère

e

Die engliſchen Linien am Suezkanal
rückwärts verlegt

Rotterdam 10 März Die Londoner Zeitungen be
ſtätigen nunmehr in von der Zenſur zugelaſſenen Telegram
men aus Alexandrien daß die engliſchen Verteidigungslinien
am Suezkanal nach rückwärts verlegt worden ſind und daß
die Lage in Aegypten nicht ohne Beforgnis iſt Müinch

Der Hafen von Harwich geſperrt
c B Aus dem Haag 10 März Der Maasbode mee

det daß der Hafen von Harwich einer der größten engliſche
Kriegshäfen für den geſamten Schiffahrtsverkehr geſperr
wurde Dieſe Maßnahme wird wahrſcheinlich mit den
neueſten Zeppelinangriff zuſammenhängen Seit geſtern
gehen die Boote von Harwich nach Kilbury ſtatt nach Harwich

Torpediert
WTB Rotterdam 11 März Der Nieuwe Rotter

damſche Courant meldet aus Le Havre Geſtern nacht wurden
der franzöſiſche Poſtdampfer Louiſiana und die norwegiſche
Bark Sirius bei Le Havre von Tauchbooten verſenkt

Genf 10 März Der engliſche Dampfer Herma
trize wurde einer Matinmeldung zufolge 1 Kilometer vor
dem Hafen von Boulognetorpediert und verſenkt
Die Beſatzung von 44 Köpfen konnte bis auf 4 Mann gerettet
werden Die Hermatrize war ein deutſcher Poſtdampfer
der von den Engländern gekapert worden war

Der Lyoner Progrès berichtet aus Marſeille daß im
dortigen Hafen das franzöſiſche Schiff Patenag mit 18 Ma
troſen des engliſchen Dampfers Ketty eingetroffen iſt
der von einem deutſchen Unterſeeboot verſenkt wurde Voſſ
Zeitung
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Kehrt Giolitti wieder
Die ſchleichende Kriſe in Jtalien

er Ein gelegentlicher Mitarbeiter ſchreibt uns aus
Lugano 9 März

Wenn kein Miniſterium aller Parteien zuſtande kommi
wird ſich die Kammer aus Verzweiflung in die Arme Gio
littis werfen ſo ſchildert treffend ein Abgeordneter der
Reformſozialiſt Canepa die derzeitige ſchleichende Kriſe in
Jtalien Man kann ſchon heute hinzufügen Ein Mini
ſterium aller Parteien kommt nicht zuſtande weil und ſolange
Salandra das ſchwankende zitternde Staatsruder nicht ab
gibt Geht aber Salandra ſo kommt Giolitti Dieſer muß
kommen weil kein anderer mehr möglich erſcheint und nur
ein Grund könnte für Giolitti beſtehen dem Rufe nach dem
Retter nicht Folge zu leiſten Sein hohes Alter Giolitti iſt
zwar nicht 75 oder 76 Jahre alt wie vielfach geſchrieben
wird wohl aber 72 Doch iſt der ſtraffe Piemonteſe immer
noch ſo kräftig wie ein Fünfziger Altersſchwäche wäre alſo
nur eine Ausrede und Ausreden hat ein Giovanni Giolitti
nie gebraucht Seine Anhänger und Freunde die ſich all
wählich wieder aus ihren politiſchen Schlupfwinkeln bervor
wagen rechnen ihm nach daß er heute eine Gefolgſchaft von
rund 320 Abgeordneten im Parlament hätte Das ſind die
echten Giolittaner von ehedem und die jetzt an Salandra

Stelle ſchon von der Offenſive irre gewordenen die Giolittaner aus SalandraHaß Dazu

kommt ein i die ſtets gegen
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den Krieg waren 500 Köpfe iſt die Sammer ſtark Es
bliebe alſo eine Oppoſition von etwa 130 Abgeordneten die
von England gegängelt und von der Piazza getragen immer
noch ſtark auf Kriegsgeheul abgeſtimmt ſind den Beitritt
Jtaliens zu allen Ahmachungen der Entente und neuerdings
in geradezu hyſteriſchem Wahnſinn die Kriegserklärung an
Deutſchland verlangen Mit einer Mehrheit von 370 gegen
dieſe 130 Kriegsſchreier ließe ſich wohl regieren Aber es
fragt ſich doch ſehr welcher Auffaſſung der Lage Giolitti
heute huldigt wenn er zur Regierung zurückkehren ſollte
Giolitti iſt ein ſehr wortkarger Mann Der Landwirt vom
Rittergut Cavour iſt während der bisherigen neun Kriegs
monate nur ſelten in ſeine römiſche Wohnung im vierten
Stock eines Mietshauſes gekommen und hat dort nur ganz
harmloſe Privatgeſchäfte erledigt und keine neuen Staats
ſtreiche vorbereitet Man erinnert ſich wohl noch der Tage
da in Rom dunkle Gerüchte verbreitet waren von unerhörten
Verſchwörungen die Giolitti mit Bülow gegen das Mini
ſterium Salandra geſponnen habe Der deutſche Exreichs
kanzler ſollte in Frascati dem Tuskulum Giolittis geweſen
ſein und zahlreiche ufammenkünfte ſollten in der Villa
Malta und in Giolittis römiſcher Wohnung zwiſchen den
beiden Verſchwörern ſtattgefunden haben Der Zweck dieſer
Zuſammenkünfte ſollte der Sturz des Miniſteriums Salan
dra geweſen ſein Giolitti hat auf jene Anwürfe bekannt
lich in einem Brief an den Abgeordneten Peano ſeinen
früheren Unterſtaatsſekretär geantwortet Er erklärte in
dieſem Brief daß zwiſchen ihm und dem interimiſtiſchen
deutſchen Botſchafter niemals von Italiens Verhalten die
Rede war daß das Miniſterium Salandra nach wie vor
ſeiner Unterſtützung ſicher ſein könne daß der Krieg zwar
niemals ein Glück ſondern immer ein Unglück ſei aber wenn
es die Ehre und die Vorteile des Vaterlandes erforderten
nicht vermieden werden dürfe Denkt Giolitti heute nach
einem für Jtalien kläglich und demütigend verlaufenen
Kriege ebenſo Und glaubt er ſich ſtark genug das Unglück
dieſes Krieges für ſein Vaterland auf irgendeine Weiſe ab
mildern zu können Einer ſeiner leidenſchaftlichſten Gegner
Ferrero ſchrieb einmal Giolitti gelang es immer Haß
Groll Zorn und Ungeduld zu betäuben die raſende Eifer
ſucht der Parteihäupter zu bezähmen er verlangte von Par
lament und Volk kein Blut keine zu großen Opfer nicht
mehr Geld als die Leute zu zahlen gewohnt waren und
dies war bis 1911 ſein größtes Verdienſt er beging keine
jener tragiſchen Torheiten keine jener nie wieder gutzu
machenden Jrrtümer in die immer wieder zu verfallen un
ſer Schickſal zu ſein ſcheint Den einzigen größeren Fehler
in der äußeren Politik den Tripoliskrieg beging er
wie Ferrero zugibt vom ganzen Lande gezwungen Die
tragiſche Torheit den nie wieder gutzumachenden Irr

tum zu dem Ferrero und ſo viele andere Italien hetzten
wollte Giolitti im vorigen Jahre dem Lande erſparen Aber
was nicht wieder gutzumachen was mit dem Gift des Treu
bruchs und dem Blut nutzlos geopferter Hunderttauſender
von Landeskindern in die Tafeln der Geſchichte geſchrieben
iſt das vermag auch der Zauberer von Montecitorio wenn

er wiederkehren ſollte nicht mehr zu löſchen und umzudeuten
Italien wird auch mit Giolitti dem verdienten Schickſal nicht
mehr entrinnen Auf das jämmerliche Komödienſpiel Sa
landras der ſeine verfehlte Politik unf ſeine haltlos ge
wordene Stellung nur noch mühſam verſchleiert wird unter
wem auch immer der Zuſammenbruch unrettbar folgen

Ein Erfolg der Gegner Salandras
e B Lugano 11 März Bei der Erſatzwahl für einen

Vizepräſidenten der Kammer erhielt der Kandidat der Re
gierung Arlotta 143 Stimmen die übrigen verteilten ſich
auf zwei Kandidaten der vereinigten liberalen Nadikalen
und Republikaner und auf einen Sozialiſten Es muß daher
heute eine Stichwahl zwiſchen Arlotta und Morelli Gual
tierotti ſtattfinden wobei die Frage Bedeutung gewinnt
ob ſich die Gegner des Regierungskandidaten vereinigen
werden um diefen zu ſchlagen

e Stadt Theater
Die Rabenſteinerin

Schauſpiel in 4 Aufzügen von Ernſt v Wildenbruch
Spielleitung Ludwig Maſſon

Die Wildenbruchſchen Geſtalten haben ein typiſches Ge
vräge Sie ſind zwar nicht den Hohenzollern und den Wel
jern den Stadtregenten und den Bürgern ähnlich die in den
Zeiten lebten die Wildenbruch zu ſchildern unternahm ſie
haben aber miteinander entſchieden Familienähnlichkeit
mag nun das Schauſpiel in der Mark oder in Augsburg
ſpielen Der Ritter von Rabenſtein und Dietrich Quitzow
Bartholme Welſer und Konrad Quitzow Berſabe und die
Tochter des Bürgermeiſters Thomas Wins Thomas Wins
ſelbſt und Nunnenmacher Barbara v Bug und Urſula dieMelberin wem fiele dieſe Aehnlichkeit nicht an Auch
die bühnenwirkſame Thegtralik iſt in der Rabenſteinerin
die gleiche wie bei den Quitzows Ernſt v Wildenbruchs
Erfolge beruhen darauf daß er ſtets mit ſtarken Effekten
gearbeitet und dadurch Spannung erzielt hat Allerdings
läßt gerade dieſe grobe Technik dem Darſteller einen großen
Spielraum für eine künſtleriſche Ausgeſtaltung uno Jndivi
dualiſierung Die Spielleitung hatte auch erfreulicherweiſe
dieſe Möglichkeit genützt So bot die geſtrige Auf ührung
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Bewußte amtliche Fälſchung des Erfolgs der
dritten italieniſchen Anleihe

e B Lugano 11 März Aufſehen erregt ein Artikel des
Nationalökonomen Einaudi im Corriere dellag Sera in
dem das Endergebnis der dritten Nationalanleihe auf 2281
Millionen beziffert wird ſomit 709 Millionen niedriger als
wie amtlich angegeben

Vom Balkan
Deutſche Flugzeuge erfolgreich über dem

Schwarzen Meer
WTB Berlin 10 März Am 9 März wurde bei Ka

liakra nordöſtlich Varng im Schwarzen Meer ein ruſſiſcher
Schiffsverband beſtehend aus einem Linienſchiff fünf Tor
pedobootszerſtörern und mehreren Frachtdampfern von deut
ſchen Seeflugzeugen angegriffen und mit Bomben belegt Es
wurden Treffer auf Zerſtörern beobachtet Trotz heftiger Be
ſchießung durch die Ruſſen kehrten ſämtliche Flugzeuge unver
ſehrt zurück

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Räumung Valonas von der ZFivilbe völkerung
e A Lugano 10 März Aus Mailand wird gemel

det Valong wird von der Zivilbevölkerung geräumt
3

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Der Bandoeng Zwiſchenfall
WTB Haag 10 März Wie verlautet wird die Direk

tion des Rotterdamſchen Lloyd an befugter Stelle wegen Be
ins ihres Dampfers Bandoeng im Mittelländiſchen
Meer durch ein Unterſeeboot Vorſtellungen erheben Wie das
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Die Front im Westen, Blamont aon Etape
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W TB von zuſtändiger Seite erfährt ſpielte ſich der Vorgang
folgendermaßen ab Die Bandoeng erhielt auf größere
Entfernung durch Flaggenſignal Befehl zu ſtoppen Anſtatt
dieſer Aufforderung nachzukornmen drehte der Dampfer mit
voller Fahrt direkt auf das Unterſeeboot zu Der Komman
dant mußte aus dieſem Verhalten der Bandoeng not
wendigerweiſe ſchließen daß er einen unter holländiſcher
Flagge fahrenden engliſchen Dampfer vor ſich habe der zum
Angriff vorgehe und nahm ihn deshalb unter Feuer Später
ſtoppte der Dampfer und ſandte zur Prüfung der Schiffs
papiere ein Boot Auf Vefragen erklärte der in dieſem
Schiffsboot befindliche holländiſche Schiffsoffizier der Ban
doeng der Dampfer habe nur zur ſchnelleren Erledigung
der Formalitäten näher an das Unterſeeboot herankommen
wollen Der Koinmandant des Unterſeebootes war zu der
Annahme einen maskierten engliſchen Dampfer vor ſich zu
haben um ſo mehr berechtigt als die Engländer wie bekannt
die holländiſche Flagge mißbräuchlich benutzen

Erzerum ſoll befeſtigt werden

Die ten der Oktobriſten hat beſchloſſen in der
ber ſofort Mittel für die Befeſtigung von Erzerum zu

ordern

Felix Weingartner und die Schweizer RNeutralität
Felix Weingartner bemerkte neulich in Lauſanne in

deſſen Nähe er eine Beſitzung hat im Schaufenſter einer
Buchhandlung eine engliſche Landkarte auf der Deutſchland
nur als ein ganz kleines Zipfelchen bezeichnet war Er legte
e die öffentliche Schauſtellung dieſer Karte bei dem
chweizeriſchen Bundespräſidenten Hoffmann ſchriftliche Be
chwerde ein Der Präſident der Schweiz bekundete auch hier
ſeine ſtrenge Neutralität er dankte brieflich Herrn v Wein
gartner für ſeine Mitteilung und betonte daß er ſofort amt
lich Auftrag zur Entfernung der Karte erteilt habe In
leicher Weiſe wie hier dem Oberhaupte eines neutralen
tagtes gegenüber behauptete Weingartner ſeinen deutſchen

kind das ohne Hemmungen ſeinem Empfinden folgt unge
künſtelt ſogar in dem Schrei der rauh und hart mißklingend
die Erregung zeichnete Kurt Wilckes junger Bartholme
war von feurigem Temperament getragen ebenſo wie auch
Hans Friedrich wenn auch mit düſterer Färbung dem
Nunnenmacher die Züge eines temperamentvollen Fanatikers
verlieh Sehr ſcharf war die Charagkteriſtik der Melberin
durch Johanna Mund die die herriſch höhniſchen Züge der
Nürnbergerin recht wirkſam hervorhob Hanns Schrei
ners Geſtalt des alten Welſer Gertrud Sarnos Diet
burg Charlotte v Durands Felicitas Adalbert Kri
wats Stadtvogt und die Darſtellung der Mannen des
Rabenſteiners durch Max Eckhardt m Alex
Trott der Schwarze Paul Förſter Friſchhans kam
in ihrer kräftigen Jndividualität der Geſamtwirku

Siegfried
zugute
yck

Plaſtiſcher Erſatz verlorener Körperteile
ml Eine wichtige durch den Krieg geſchaffene ärztliche

Aufgabe beſteht in dem Erſatz von äußeren Körperteilen die
durch irgendeine Gewalteinwirkung verloren gegangen ſind
Ein ſolcher Erſatz kann auf zweierlei Weiſe hergeſtellt wer
den entweder indem man den betreffenden Teil aus leben
der Subſtanz nachbildet und mit dem Körper durch An
heilung dauernd und feſt verbindet oder indem man eine

als Ganzes wie im einzelnen eine gut durchgearbeitete von
der Kraft der Darſtellung z tragene Wiedergabe des Schau
ſpiels Die S ung war ſtark realiſtiſch betont
Blutgetränkte Tücher blutige Glieder und Lumpen
als erbandzeug und ſo das ganze Milieu auf die verarmte
StegreifRitterburg geſtimmt Und in dieſes Milieu fügten
ſich auch Adolf Rehbachs Darſtellung des Rabenſteiners
Trude Tandars Berſabe Hans Friedrichs Nunnenmacher und die Mannen gut ein Kealiſtiſch war auch die
Darſtellung der Pſyche des Rabenſteiners ſeiner Tochter und
des Nunnenmachers Adolf Rehbach hatte mit kräftigen
Strichen den primitiven Stegreifritter gezeichnet der trotz
aller Wildheit in der Sterbeſtunde im Bann des Kirchen
glaubens mit dem geſtohlenen Schmuck die Seligkeit erkaufen
will Gerade die Sterbeſzene vor recht wirkſamTtude Tanda r gab in der Berſabe das ungezüoelt gar

künſtliche Nachbildung aus toten Stoffen Holz Metall
Elfenbein uſw in eine nach Belieben lösbare Verbindung
mit dem Körper bringt Während die letztere Aufgabe die
Herſtellung e Gliedmaßen e imweſentlichen eine beſondere Klaſſe techniſcher Handwerker an
g t iſt die erſtere die man als Plaſtik bezeichnet eine reinirztkiche Die Möglichkeit des natürlichen plaſtiſchen Er
a verloren gegangener Körperteile ift natürlich be
chränkt und betrifft nur die äußeren Teile Dieſe können
theoretiſch ſamt und ſonders erſetzt werden man könnte bei
fortgeſchrittener chirurgiſcher Technik z B ein verloren ge
angenes Bein durch dasjenige eines anderen Menſchen er
etzen wenn dieſer es dazu hergäbe Jn Wirklichkeit aber

wird durch die gegebenen Verhältniſſe die Körperplaſtik auf
meiſt n Teile beſchränkt wie vor allem auf den
Erſes verloren gegangener Haut Ohren Naſen Augenlider
und gewiſſer K nteilo

Standpunkt gegenüber ſeinem einſtigen Freunde dem
ſchweizeriſchen Dichter Spittler Weingartner hat bekannt

Derartige Plaſtiken ſind nicht etwa eine Errungenſchaft
der modernen Medizin vielmehr ſind ſie ſchon im Altertum
vielfach von den Aerzten ausgeführt worden Sowohl im
alten Indien wie im klaſſiſchen Griechenland gehörten ſie zu
denjenigen Operationen deren Technik ſchon recht t aus
gebildet war Sie wurden verhältnismäßig häufig not
wendig weil das Abſchneiden von Naſe und Ohren eine ge
bräuchliche Strafe bei n Völkern war Die Operatiog
wurde regelmäßig ſo ausgeführt daß man ein in Form m

Be dem fehlenden Teil entſprechendes Stück aus der Hau
der betreffenden Perſon heraustrennte durch Nähte mit den
vorher angefriſchten Defekt vereinigte und ſo zur Anheilung
brachte Dieſe Form der Plaſtik die ſog Autoplaſtik iſt auch
heute noch die häufigere Seltener entnimmt man das zur
Deckung des fehlenden Teils t Stück von einem an
ren Menſchen und bezeichnet dann dieſe Art des Erſatzes als
Heteroplaſtik Am meiſten kommt natürlich die Deckung ver
lorener Hautpartien in Betracht da Verletzungen mit ausge
dehnten Zerſtörungen der Körperdecke im Felde ſehr häufig
ſind Würde man dieſe vie Eingriff ausheilen laſſen ſo
würde in vielen Fällen ſtatt der Haut ſchrumpfendes
Narbengewebe gebildet wird eine ſtarke Verunſtaltung de
betreffenden Teiles und nicht ſelten auch eine weitgehende
Behinderung ſeiner Gebrauchsfähigkeit zurückbleiben Da
durch daß man entweder von dem Verletzten ſelbſt oder einer
anderen Perſon Hautlappen zur Einheilung bringt werden
wieder normale Verhältniſſe hergeſtellt

Aehnlich wenn auch etwas ſchwieriger geſtaltet z
der Erſatz anderer Teile z B der Naſe Da handelt es ſi
nicht nur darum die entſtandene Lücke auszufüllen ſondern
dem Erſatz Organ auch eine Form zu geben die die Ent
ſtellung ausgleicht Wenn hierbei auch in der Hau v
ebenfalls zur Deckung des Defekts nur Haut benutzt wird
ſieht ſich der Operateur auch oft zur Erztelung eines befriedi
genden Erfolges gezwungen dieſe mit anderen Stoffen u
ünterpolſtern Dabei kann nun ſowohl lebende Subſtans
Knochen benutzt werden wie totes Material Elfenbein

ausgeglühter Knochen u a Unter voller Ausnußzun
aller Errungenſchaften der modernen Chirurchie und T
elingt es ſo in ſehr vielen Fällen einen Srſag des Aüg

mmelten Teiles 4rſtellen er den Körperſchaden vo
oder faſt ganz beſei
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lich einſt egeiſtert für Spittler eintrat Infolge der be
P Aeußerungen Spittlers über Deutſchland hat ſich

t über Spittler ein warmherziges eſchrieben
r b

ſannten tner aber ſn einem offenen Briefe von Spittler los

e

giſenbahnfragen im preußiſchen
Abgeordnetenhauſe

Trotzdem die Beratungen im preußiſchen Abgeordneten
ſe in ſeinen Vollſitzungen nicht gerade im Eilzugstempo

hau ſich gehen kann der Haushaltsausſchuß nicht damit
Wrilt halten Das war der hauptſächliche Grund weshalb
J Haus ſich bei der geſtrigen Tagung vor Eintritt in die
J ordnung nach längeren Geſchäftsordnungsdebattendarüber hlüſſig wurde ſowohl Sonnabend wie Montag zu

zuſieren und außerdem die Erledigung des Kultusetats zu
erſchiebenverſce der Fortſetzung der Ausſprache über den Eiſenbahn

etat ſetzten ich die meiſten Redner mit Eifer dafür ein daß
dem n chen Staate ſeine beſte milchende Kuh die Ver
waltung ſeiner Bahnen erhalten bleibe Der Zentrums
abgeordnete Dr Schmedding bringt es fertig alle wirt
ſchaftlichen Vorteile für die Volksgeſamtheit die Miniſterial
Krettor Kirchhoff aus einem Uebergang der Staatseiſen
bahnen an das Reich berechnet in ebenſo erhebliche Verluſte
umzurechnen Der nationalliberale Abg Macco zollt den
Leiſtungen der Bahnen im Kriege alles Lob meint aber
daß ſie noch mehr hätten leiſten können wenn unſere Waſſer
ſraßen beſſer ausgebaut werden Er geht dann über zu
zugemeinen Betrachtungen über die Bedeutung billiger
guter Verkehrsmittel für den Wirtſchaftskampf nach dem
Kriege Darum warnt er davor mit dem Druck
der gegenwärtigen Verhältniſſe die Tarife
zu erhöhen Finanzminiſter Lentze beleuchtet in
längeren Ausführungen die finanzielle Seite der Eiſenbahn
verwaltung Er hält entgegen der Meinung des Abg Macco
daran feſt daß es ganz richtig ſei das Extraordinarium aus
den Eiſenbahnmitteln ſtatt aus einer Anleihe zu beſtreiten
Das Gegenteil würde da wir in den nächſten Jahren auf
Mindererträge vorbereitet ſein müßten zu einer unſoliden
Schulden wirtſchaft führen Ebenſo nachdrücklich wie ſchon
Herr v Breitenbach betont der preußiſche Finanzminiſter die
Gründe die gegen eine Uebernahme der Bahnen
durch das Reich ſprechen Der ganze preußiſche Staats
haushalt würde in ſeiner Grundlage erſchüttert wenn ihm
dieſe ſteigende Einnahmequelle genommen würde Die
Bundesſtaaten hätten dem Reich ſchon den Reichsvermögens
zuwachs überlaſſen es ſei unbillig wenn ſie auch die Ein
nahmen aus den Bahnen aus den Händen geben ſollten
Gerade wegen ſeines größeren Geldbedarfes ſei übrigens das
Reich nicht imſtande die Eiſenbahnen ſo pfleglich zu be
handeln wie Preußen Ein n Luxus ſcheint dem frei
konfervativen Abg v Moltke mit den Schnellzügen ge
trieben zu werden Weil ſie zu viel koſteten zu viel Material
verſchliſſen und den Güterverkehr einengten will Herr von
Moltke die Zahl der Se verringert wiſſen
Natürlich iſt er auch gegen Reichseiſenbahnen allerdings
führt er dagegen den am wenigſten triftigen Grund an Die
Sache ſei ihm zu riskant meint er Mit ſolchem Be
denken kann man freilich jeden großen Fortſchritt lahm
legen Der Fortſchrittler Oeſer beſchäftigt ſich vorwiegend
mit der Lage der Eiſenbahnarbeiter Er bricht
eine Lanze für ein Staatsarbeiterrecht Wenn die Staats
arbeiter kein Streikrecht beanſpruchen dürften müßte man
ihnen einen Erſatz dafür bieten Der Eiſenbahnminiſter
v Breitenbach macht allerhand Bedenken gegen ver
ſchiedene im Hauſe vorgebrachte Verbeſſerungsvorſchläge
geltend Wo geſpart werden könne ſolle es en Jn
der Steigerung der Schnelligkeit des Verkehrs kann wohl
einige Zurückhaltung geübt werden aber man müſſe berück
ſichtigen daß die Zugſchnelligkeit die Reiſeluſt begünſtige
Was die Waſſerſtraße anlangt ſo ſoll nichts unterlaſſen
werden was ihren Ausbau fördern kann Der Sozialdemo
krat Leinert nimmt ſich mit Eifer des Vorkämpfers für
Reichseiſenbahnen des Miniſterialdirektors Kirchhoff an
Genoſſe Leinert hat in der neuen Dienſtordnung mehr als
ein Haar gefunden und ſtellt über jedes lange Betrachtungen
an Als er ehe damit fertig iſt erhebt ſich noch Herr
von Breitenbach um ſeine Arbeiterpolitik gegen die
Leinertſchen Angriffe zu verteidigen Auf ein Ausſtands
verbot kann die Verwaltung im Intereſſe des Geſamtwohles
nicht verzichten Die Zugehsörigkeit zu freien Arbeiterver
bänden muß für die Eiſenbahnarbeiter von dem ausdrück
lichen Verzicht auf das Streikrecht abhängig gemacht wer
den Die großartigen Vorteile die die Staatsarbeiter vor
deren voraus hätten

a

entſchädigte ſie vollkommen für

chluß des rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebietes an den
alkanzug an und vertagt ſich auf Dienstag Dann wird

man ſich mit dem zurückgeſtellten Kultusetat befaſſen

Deutſches Reich

Kultusetat im Haushaltausſchuß
Die Staatshaushaltskommiſſion des Abgeordneten

hauſes ſetzte geſtern abend die Beratung des Kultusetats fort
und nahm einſtimmig folgenden Antrag an

Die Königliche Staatsregierung zu erſuchen zu er
wägen wie beſonders veranlagten Schülern welche die
Volksſchule durchgemacht haben der Uebertritt in höhere
Schulen und die zeitige Ablegung der Reifeprüfung ermög
licht wird

Der Kultusminiſter bemerkte hierzu daß er eine nähere
Angaben über den r zu dieſem Ziel begrüßt haben würde
Gegen einen fortſchrittlichen Antrag wonach in jeder Pro
vinz Einrichtungen getroffen werden ſollen daß Schüler
welche die Volksſchule durchgemacht haben in eine höhere
Schule aufgenommen werden und in 5 bis 6 Jahren das
Reifezeugnis erhalten können erhob der Miniſter Wi
derſpruch worauf der Antrag abgelehnt wurde An
nahme fanden hingegen Anträge des Zentrums auf bald
möglichſte Erhöhung der Mittel die talentvollen
unbemittelten Studierenden mehr als bisher ermöglichen
oll in akademiſche Berufe einzutreten ſowie auf be
ondere Förderung der Rektoratsſchulen da dieſe vorzüglich

geeignet ſeien den Kindern unbemittelter Eltern zu höherer
Schulbildung zu verhelfen endlich auf Maßnahmen zur Auf
hebung der für die Schüler der ſogenannten Vorſchulen be
ſtehenden Bevorzugungen beim Uebergang in die höheren
Schulen

Nach einer längeren Auseinanderſetzung zwiſchen dem
ſozialdemokratiſchen Kommiſſionsmitglied und dem Kultus
miniſter über die Frage des Zwangs gegen Diſſi
dendenkinder am Religionsunter richt teil
zunehmen erklärte der Miniſter auf Anfragen aus der Kom
miſſion daß die Unterrichtsverwaltung auf das eingehendſte
prüfe welche Schlüſſe aus dem Kriege für das höhere Schul
weſen zu ziehen ſeien Die erziehliche Wirkung der höheren
Schulen werde aber natürlich immer in erſter Reihe ſtehen
Der Erlaß wonach die deutſche Geſchichte in den höheren
Schulen beſſere Pflege finden ſolle fand allgemeine Anerken
nung Meinungsverſchiedenheiten ergaben ſich jedoch zwiſchen
Rednern die mehr Unterricht in der Geographie und im
Deutſchen dies auf Koſten des Laterniſchen und Griechtſchen
forderten und anderen Rednern die den altſprachlichen
Gymnaſialunterricht in vollem Amfang aufrechterhalten
wollen Nach Beratung einiger lokaler Schulbauangelegen
heiten vertagte die Kommiſſion die Weiterberatung auf
Freitag

Heute vormittag beriet die Kommiſſion in vertraulicher
Sitzung den Etat des Miniſteriums der Auswärtigen Ange
legenheiten

i Verzicht Das Haus nimmk die Anträge auf An

Der Landwirtſchaftsminiſter und die Krieger
heimſtätten

Bei der großen wirtſchaftlichen Ausſprache im Haupt
ausſchuß des Abgeordnetenhauſes war auch die Frage der
Kriegerheimſtätten und die Tätigkeit der Bodenreformer be
handelt worden Nach einem halbamtlichen Berichte der
von dem Unterausſchuſſe des Staatshaushaltsausſchuſſes her
ausgegeben wurde ſollte Landwirtſchaftsminiſter Freiherr
von Schorlemer ſich dazu in einer Weiſe geäußert haben die
als eine ſcharfe Ablehnung der Bewegung der Vodenreformer
aufgefaßt werden konnte

Der engere Vorſtand des Hauptausſchuſſes für Krieger
heimſtätten A Damaſchke Generalleutnant z D Rohne
Geh Admiralitätsrat Dr Schrameier A Pohlman
Hohenaſpe hatte ſich darauf unmittelbar an den Herrn Land
wirtſchaftsminiſter gewandt und folgende Antwort erhalten
Meine Erklärung in der elften Kommiſſion des Hauſes der

Abgeordneten vom 7 Februar iſt in Jhrer Zuſchrift nicht zu
treffend wiedergegeben

Ueber die Vorgänge in dem Ausſchuß erfahren wir noch
folgendes Auf die Beſchwerde eines Abgeordneten daß die
e einer Flugſchrift der Landbank in den Lazaretten

nicht zugelaſſen ſei antwortete der Landwirtſchaftsminiſter
daß die Druckſache der Landbank die mit der Bodenreform
und Kriegerheimſtätten Bewegung in keinerlei Beziehung
ſteht nicht amtlich verbreitet werden könne da die Landbank
keine gemeinnützige ſondern eine auf Gewinn gerichtete Ge
ſellſchaft ſei Nach längeren Ausführungen fügte der Miniſter

T

dann ein Wort Kber die Aufrufe der Bodenreformer hinzu
und erklärte es für tatſächlich unausführbar jedem der am
Kriege teilgenommen einen Anſpruch auf Boden zu
zuweiſen

Konferenzen beim Reichskanzler
T V Verlin 11 März Zum ſg von Mitteilungen

über die allgemeine politiſche Lage ſind die Parteiführer des
Reichstages für nächſten Dienstag abend zum Reichskanzler
eingeladen Außerdem wird wahrſcheinlich am Mittwoch
wie das übrigens ſeit der Amtsführung des gegenwärtigen
Reichskanzlers vor t Reichtagsſeſſion üblich geworden iſt
der Ausſchuß des Bundesrates für die auswärtigen Ange
legenheiten unter dem Vorſitz des bayeriſchen Bevollmächtig
ten des Miniſterpräſidenten Grafen Hertling zuſammen
treten um wie es vor jeder ranne bisher der Fall
war die Darlegungen des Reichskanzlers über den Gang und
Stand der auswärtigen Politik und über die Geſichtspunkte
nach denen ſie geführt wird entgegenzunehmen

J

Letzte Depeſ chen

Abreiſe der deutſchen Diplomaten

WTB Liſſabon 11 März Agence Havas Die
deutſchen Diplomaten ſind ohne Zwiſchenfall in Richtung
Madrid abgereiſt

Der ruſſiſche Bericht
WTB Petersburg 11 März Amtlicher Kriegsbericht

vom 10 März Weſtfront An der unteren Strypa zer
ſtreuten unſere Aufklärungsabteilungen öſtlich des Dorfes
Kozlow 18 Kilometer weſtlich von Tarnopol feindliche
Waäachpoſten und machten Gefangene Der Feind machte mit
beträchtlichen Kräften einen Gegenangriff wurde aber durch
die Wirkung unſerer Artillerie mit großen Verluſten zurüg
geſchlagen

Kaukaſusfront Die Verfolgung wird fortgeſetzt

Amerikaniſcher Einmarſch in Mexiko
WTB Waſhington 10 März Reuüter Die

amerikaniſchen Truppen haben Vefehl erhalten die Grenze
von Mexiko zu überſchreiten um die Räuberbanden zu be
ſtrafen

W TB Kolumbus Neumexiko 10 März Reuter Die
mexikaniſchen Banditen verloren über 100 Tote und 200 Ver
wundete 16 amerikaniſche Soldaten und Zivilperſonen
wurden getötet Die amerikaniſchen Truppen kehrten geſtern
abend nach der Grenze zurück nachdem ſie auf dem Rückzug
noch dreimal mit Mexikanern die Verſtärkungen erhielten
und ſich einer kleinen amerikaniſchen Abteilung in den Weg
geworfen hatten in den Kampf geraten waren Nach den
vorliegenden Berichten waren die Amerikaner fünf Meilen
auf mexikaniſches Gebiet vorgedrungen Aus Waſhinoton
kommt die Nachricht daß die Regierung die Maßregeln des
Oberſten Slocum der die amerikaniſchen Truppen in das
merikaniſche Gebiet einmarſchieren ließ billigt Von maß
gebender Seite wird mitgeteilt daß die Regierung der Armee
ganz freie Hand laſſen will um die Banditen vefangen zu
nehmen Sie wird dies nicht als einen Einfall in Mexiko
betrachten ſondern lediglich als eine Verfolgung von Räu
bern die ſich der lokalen Gewalt entzogen haben

Bei einem Ueberfall einer Banditenhorde auf eine mexi
kaniſche Stadt ſind einige amerikaniſche Bürger getötet wor
den

meldet amerikaniſche Truppen in Mexiko eingerückt
wer a

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſfſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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Marktplatz 2 u J

2 Schals
dt un

ben

Zur Vergeltung hierfür ſind nunmehr wie oben ge



77 EIlEIIE beaker
Anfang 10 Uhr

Heute Sonnabend zum 1 MalFilmzauber
in 4 Akten von Bernauer und Schanzer

Musik von Walter Kollo u Willy Bredschneider
Franz und Fränze
Napoleon und die Müllerstochter

wir uns nicht schon mal kennen gelernt
Otto der Faule

r h flauptaohlagertFränze Fränze Fränze
Unltern Linden untern Linden promenlern die
MAgdelein

8 Das Lied von der MiehlKindioh gehlate so schlecht und
ioh träume doch so sohwer

5 Erst ne Welle rechts usw
Morgen Sonntag Uhr 2 VorstellungenNachm 30 55 80 10 Erwachsene ein Kind frei

in beiden Vorstellungen Fimzauber
Tageskesse auch Sonntags ab 10 Uhr un unterbrochen

Restaurant Thalia Festsàle
Inh Emll Osborg Geiststr

er Familien Konzert
ein

J m in unuet m l i t u nu Mit RW un J l n io

bat etl m um miheähh in inne

2 4 nnd t
8 e 3 e3 e g en 7S S e

m

Flügel
sind das Entzücken

jedes Künstlers
Unübertroffen in Ton

und Preiswürdigkeit
Gntſttzende dauerhafte

Korsetts
von 1 00 10,00 M empfiehlt

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Asko r a lihtwielhans

agta Hlelsen m Die

S S ntauhckendes Drama

Hohenzollern Hof

e Ia r

Magdeburgerstr 65II e Berges Bode F

Allabendlich Künstſer Konzert Ranges
Sonntags ab 4 Uhr nachmittags

m Vorzügliche Küche

I

Sonntag den 12nachm 3 Yrre n
Volks vorstellun ung

Zopt und Schwe
storisches Svon h

Et

gnon
Oper von Amb Tho omas
Montag den 13 März 191

Ant T Uhr Ende 10 t
Alt Heidelber rgT h e

Saalschloss Brauere
Sonntag den 12 März von nachmittags J bis abends 11 Uhr

zwei Konzerte
der Kapelle Görlach
Beide Konzerte unter Mitwirkung der

Frl Hedwig Döring und des
Rezitators Herrn Willy Rörner, Leipzig

Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei F Winkler

d JNacht
eines Blinden

In der Hauptrolle

on Helben

Kandiszucker
kauft jeden Poſten zu höchſten Preiſen
gegen vorhe ige Kaſſe
Deutſche Honig Centrale

Paul Ring CoG m b Reichenbach i V

Seit Janren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

re i

Rerrenkleider
Schnhwerk Aatg

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme jofort
auch außerhalb

Ein und Verkanfshaus
22 Schülershof 22 am MarktplatzRenner

vöngllehn ha

Hösehes Lustspiel in 3 Akten

Konzertſängerinnen Frl Dora Gessler

re
gen

von Wäunnniieenerrerienn
Passage Theater

Sonntag d 12 März 5 7 u 9 UhrDas Kriogspatenſin

Von Alfred Deutsch GRegie Emil eyde an

S O O 3
Sonuntag den 12 März 1916

nachmittags 3 Uhr

Grosses Konzert
vom

Körtach Orchester
Auf dem Konzertplatze

Ausſtellung erbeuteter
franzöſiſcher Geſchütze

Eintrittspreiſe
Erwachſene 30 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vor

mittags 10 Pf nachm 20 P

VorxErhon en Major später GGeorg Reimers S
schauspieler und Regisseur des
k u k Hofburgtheaters g

on i e Mitans op ed deu K Hierbei de s K
Marie deren Tochter 8 jährig

Kl Trude Magid

r W
Ein zeitgesehiehtliches behensblid

in 4 Akten
Mit wirkende

Ihre K u K Hoheiten die Erzherzoginnen
Ziüta und Isabella von Oesterreich
der höchsten GesellschaftsKkKrelse Wiens
Die ersten Künstler des K u K Hofhburgtheaters im Wien

VFinzig dastehende Aufnahmen aus den
Skocd a Werken

dem össterrefehischen Krupp

z Verstärktes Orchester 23

Marie deren Tochter 18 jähri
Poli Moner Kel h o
schauspielerin drt
Bühnen Wien

Josef Klaus Werkführer
Franz Höbling Mitglied des
k u k Hofburgtheaters

Magdai seine Frau
Lotte MedelskKy K u k Hot
sehauspielerin

Josetf n n 10 jährig
Joset deren 20 rGustav dMuller Wiener Urger

theater
Baron von Werdern

Gustav Werner Raimund
theater Wien

Ein Gärtner
r Koppel Apolotheater

Demen der Wiener Gesellschaft
Offiziere Soldaten Arbeiter

Diener usw
Ort der Handlung Wien Pilsen

und Kriegsschauplatz
Zeit Gegenwart dann 10 und

20 0 Jahre später

Zhalia Sheater
Sonntag den 12 März 1916

abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des Stadttheater Perſonals

Volkstümliche Preife

Penſion Schöller
Schwank von Jacobi und Laufs

D
17 3 6i, M B Brm

Allergrößte Auswahl

Damm

in belden TheaternDio neuesten Wochen Kriegs Perichto

Ein Tag aus dem Leben
Oliver Film

Kampf und Spiel
unserer Feldgrauen

Und das übrige überaus reichhaltige Beiprogramm

X Sd

Von 5 ein Kind in Begleitung Erwachsener frei
Verkauf bis 3 Uhr

3 dürfen der Vorstellung v ,7 Vhrlugendliche da zeitgeschie htlicher Wert Vor
handen beiwohnen,

u Arm rinnen

m 7 2 4 u h e i r 95J Brrr S t 7 7 x ree e e e e

Schtemſebrin

e Fe B Heinzol
Leipzigerſtraße 98 89

Die Mocde 1916
in ihren besten Ideen führt das
reichhaltige Favorit Moden
Album nur 60 Pf der FrauenSem J lwelt vor Augen Es ist billiger

M lais jede Modenzeitung und der
rechte Helfer für die Schneiderei

Favorit der
C Zu beziehen

im Haus denn
beste Schnitt
durch
W F Wollmer Gr Ulrichstr 6 s
Kenarienhähne gute Schläger zu

verkaufen in der Kurbeſſtickerei
Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus Vha Fesſssts 2323D

Der große Saal
iſt in Monat März noch an

einigen Wochen u Sonntagen frei
Gasthot Modler Büschllort

Sonntag den 12 aez 1916

NMilitär Streich Konzert
ausgeführt von der Kapelle der 2 Erſatz Abteilung des MansfFeld Art Regts Nr 75

Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter C Steuer
Auftreten der Univerſal Künſtlerin Fräulein

Lina Walter aus Manches
Eintritt 30 PfMilitär bis Fortepeeiräaer Ermäßigung Verwundete frei

Fernruf 3299 Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn
Abfahrt Markt und Riebeckplatz mit 12Minutenverkehr

Zum Besten der Patenstadt Bialla in Ostpreussen

Sonnabend den 18 März abends 8 Uhr
in der Aula der Universität

Antigone des Sophokles
Vortrag seiner eigenen Uebersetzung durch

Professor Dr Walter Amelung
Melodramatische Musik von Karl Hallwachs

Konzertflügel Stelnway Sons Vertreter B Döll
Karten zu Mk 3 2 1 für Schüler 50 Plg in der Hok

musikalienhandiung von ieinrich Hothan beim Pförtner

J Dienstag den 14 März 8 Uhr Mozartsaallieselottu Conrad Berner
Lieder zur Laute Violine u Viola d amour
Das die Philharmonie dicht besetzt haltende Publikum

spendete den ſeinsnnigen Rünstlern für ihre virtuosen Dar
bietungen wohlverdienten enthusiastischen Beifall Berlin
Börsencourier

Neues Programm
Karten zu K 10 10 05 Militär 60 Pfg bei der

Hofmusikalien Handlung Heinrich Hothan

Sonntag den 19 März 12 Uhr
in dar Hula der Universität

Vormittags Musik
zum Besten einer Kriegshilftskasse für Hallesche

Musik Lehrer und Lehrerinnen
Mitwirkende Frau Sophie Bernstein Klavier Prok Jul
Riengel Leipzig Cello Ralph Meyer Magdeburg KlavierFrau ankow Maybauer Gecang Konzertmeister Prinz

Violine Frau Mathilde Schmidt Haym Gesang
Werke von Robert Volkmann

Auslflihrliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Steinway Sons Vertreter B Döll

AIt BIeikaufen jeden Poſten zum Preiſe von 42,25 M proZentner und erbitten AnſtellungRad Eckhardt Co
Klttelmann und en der be

Tel 376

Karten zu Alk 8 2 und 1 bei Heinrich Hothan

Merſeburgerſtr 45 e Teil 376

Afodell Russtellung
n Vebergangshüfe tSlegant geschmaeko Damenhüte

vornehm einfacke Backſisckhküfe
J billige Sport u reizeudeKinderhüte

u Grosse Auswakl in nFormen Federn Rlamen Bändern
nd allen FPufzcrtikeln

n Umarbeitung vorfähriger Hüte mit vorhandenen
Zutaten nach neuesten Musterhiüten billigst

Clara Peissue r
Lindenstr 55 Ecke Mersebutger u Königstr
Gegründet I0689 Telephon 3364

C 2

C

a

e à

r

a J hPapier Abfälle
V alte Zeitungen uſw

kaufen zu höchſten Tagespreiſen

Heilbrun Pinner 6 n b
Geiſtſtraße 22
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